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Für unsere     
             
und Ihre 
Zukunft

Stiftung zum Wohl 
der Bienen 

Bienen als Bestäuber:

Bienen sichern die Vielfalt von 
Wild- und Kulturpflanzen.

Etwa ein Drittel unserer 
Nahrungsmittel hängt von der 
Insekten Bestäubung ab.

Ohne Bienen würde das 
ökologische Gleichgewicht aus 
dem Lot geraten.

Was Bienen bedroht:
Verlust von Lebensräumen durch 
Zersiedelung, Monokulturen und Pestizide 
bedrohen Wild- und Honigbienen stark.

Herzlichen
Dank!

Jede Massnahme, die Bienen schützt, 
stärkt auch die gesamte Biodiversität.

Warum Bienen
wichtig sind

Stiftung für die Bienen
c/o Geschäftsstelle BienenSchweiz
Jakob-Signer Strasse 4
9050 Appenzell

kontakt@bienenstiftung.ch

www.bienenstiftung.ch

IBAN - Nummer: 
CH24 0900 0000 1558 5815 0

Unser Aufruf
Schützen wir gemeinsam die 

Bienen – für mehr Natur, mehr 
Vielfalt und eine lebenswerte Zukunft!
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Blühflächenprogramm – Nahrung und 
Lebensraum schaffen
Bienen benötigen vielfältige Nahrungsquellen. Doch viele 
natürliche Lebensräume verschwinden, Felder werden intensiv 
genutzt und Pestizide bedrohen ihr Überleben. Mit unserem 
Blühflächenprogramm schaffen wir artenreiche Lebensräume, 
die Nahrung und Schutz für Wild- und Honigbienen bieten 
sowie eine bienenfreundliche Landwirtschaft ermöglichen.

Wissensvermittlung, Sensibilisierung und 
Bildung
Die Stiftung unterstützt Projekte, die Bienen schützen und deren 
Lebensräume fördern. Gleichzeitig zeigen wir der Öffentlichkeit 
mit Anlässen, Schulungen und Informationsmaterial die 
Bedeutung der Bienen auf. 

Spenden – jeder Beitrag zählt
Mit Ihrer Unterstützung schaffen wir Blühflächen und Nistplätze 
und fördern Projekte für den Schutz von Wild- und Honigbienen. 
Schon mit einem kleinen Beitrag sorgen Sie für grosse Wirkung.

Anlassspenden – gemeinsam Gutes tun
Verwandeln Sie Geburtstage, Hochzeiten oder Firmenjubiläen in 
ein Fest für Bienen. Mit einer Anlassspende unterstützen Sie 
gezielt unsere Projekte und verbinden persönliche Freude mit 
einem nachhaltigen Engagement.

Vermächtnis – langfristig wirken
Ein Legat oder eine testamentarische Zuwendung ermöglicht 
uns langfristige Projekte und nachhaltige Wirkung. Ihre 
Unterstützung wirkt weit über das Hier und Jetzt hinaus.

Zusammenarbeit mit BienenSchweiz
Wir arbeiten eng mit BienenSchweiz, dem Imkerverband 
der deutschen und rätoromanischen Schweiz, zusammen. 
Gemeinsam setzen wir uns dafür ein, dass die Bienen 
nachhaltig geschützt werden und  für eine fundierte 
Aus- und Weiterbildung von Imker:innen.

Jede Blume, jede Spende, jedes 
Engagement zählt. 

Ob Honig- oder Wildbienen – sie zählen zu den wichtigsten 
Bestäuberinnen unserer Erde. Durch ihre Arbeit sichern sie die 
Vielfalt der Pflanzenwelt, erhalten Lebensräume und tragen 
entscheidend zur Stabilität unserer Ökosysteme bei. Ohne 
Bienen gäbe es keine blühenden Wiesen, keine Obstgärten 
und keine lebendige Landschaft.

Die Stiftung für die Bienen setzt sich für den Schutz der 
Bienen in der Schweiz ein. Gemeinsam mit Imker:innen und 
engagierten Unterstützer:innen aus der Öffentlichkeit fördern 
wir die Artenvielfalt und schaffen Lebensräume, in denen 
Bienen gedeihen können.

Für die Bienen – für 
unsere Zukunft

Unsere Projekte

Ihre Unterstützung

Dafür setzen wir uns ein:
•	 Schutz und Förderung von Wild- und Honigbienen

•	 Erhalt und Schaffung bienenfreundlicher Lebensräume

•	 Unterstützung einer nachhaltigen Entwicklung der Imkerei
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